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Ich danke f□r Ihre Briefkopien an die Herren Mari u11d Eda. Sie haben mir seiner­

zeit das Anliegen unterbreitet, es wurde in zustimmendem Sinne auch im Verwal­

tungskomitee behandelt und von Herrn Eda entgegengenommen. Zudem habe auch ich 

nachträglich mehrmals in einem Brief die Wünsche Herrn [de unterbreitet. Ich 

zweifle nicht am lrfolg der Aktion. 

Aus formellen Gründen wäre ich Ihnen dankbar, wenn Kontakte nur mit Herrn Eda 

statttinden, soweit nötig. Es entspricht dies einem Beschluss der Ständigen 

Kommission mit dem Ziel, die japanische Administration nicht zu strapazieren 

(z.B. Uebersetzungen) und sicherzustellen, dass eine Person uns ye9enüber 

verantwortlich sein kann. 

Ich danke für Ihr Verständnis und verbleibe 

mit freundlichen Gr□ssen 

Daniel Sommer 
Generalsekretär 


